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Juniorengarde der FG Versbach mit Betreuerinnen und Betreuer bei den Deutschen Meisterschaften in Hannover         Foto: privat 

FASCHINGSGESELLSCHAFT VERSBACH
Zweimal Top Ten bei Deutschen Meisterschaften
Die Faschingsgesellschaft Versbach krönte eine sehr erfolgreiche Tanzsport-Saison 
mit zwei hervorragenden Plätzen bei der Deutschen Meisterschaft im karnevalischen 
Tanzsport. Die Elferratsgarde (Ü15) ertanzte sich einen tollen 8. Platz, die Juniorengarde 
erreichte Platz 10, womit der Verein in der Disziplin Schautanz zu den Top 10 Garden in 
ganz Deutschland zählt.                                                                          mehr dazu Seite 17
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BUND NATURSCHUTZ
Stadtbäume erfassen
Gemeinsam mit der Technischen Univer-
sität München (TUM) und der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf (HSWT) lädt die 
BN-Kreisgruppe Würzburg Bürger*innen 
ein, mit Hilfe einer Smartphone-App zum 
Schutz von Stadtbäumen beizutragen.
„Stadtbäume sind in Zeiten des Klima-
wandels von wachsender Bedeutung: Sie 
kühlen, binden CO₂, filtern Schadstoffe und 
bieten Lebensraum für zahlreiche Tiere 
und Pflanzen. Doch Trockenheit, Krank-
heiten und Baumfällungen bedrohen sie 
zunehmend“, erklärt Armin Amrehn, Vor-
sitzender der Kreisgruppe Würzburg. 
„Um dem entgegenzuwirken, benötigt es 
bessere Kenntnisse über den Zustand und 
die Verbreitung von Bäumen in urbanen 
Räumen. Das Projekt „Mein Baum“ setzt 
genau hier an. 
Mit Hilfe der App können Teilnehmer*in-
nen ab sofort Informationen zu Stand-
ort, Baumart, Umfeld, Wurzelbereich, 
Stamm und Baumkrone erfassen. Zudem 
besteht die Möglichkeit, Tiere oder Pilze 
zu dokumentieren, die an den Bäumen le-
ben. Die gesammelten Daten dienen der 
Analyse von Trends, der Entwicklung von 
Schutzmaßnahmen und der Beantwortung 
wissenschaftlicher Fragen. Auch für eine 
nachhaltige Stadtplanung sollen die Daten 
genutzt werden.
„Das Projekt verbindet Forschung und Bür-
gerengagement auf innovative Weise“, sagt 
Steffen Jodl, Geschäftsführer beim BN. 
„Es fördert das Bewusstsein für Stadt-
bäume und die App bietet eine Plattform 
für den Austausch von Wissen und Er-
fahrungen. Der Dialog zwischen Wissen-
schaft und Gesellschaft ist uns besonders 
wichtig.“
Um bei „Mein Baum“ mitzumachen, müs-
sen Interessierte die kostenlose App he-
runterladen und sich einmalig anmelden. 
Auch die Teilnahme als Gruppe oder 
Schulklasse ist möglich. Die gesammelten 
Daten werden an die Projektverantwortli-
chen übermittelt. Über die App können sich 
die Teilnehmer*innen auch im Community-
Bereich austauschen und an Aktionen wie 
dem Gießen von Bäumen in Trockenpe-
rioden teilnehmen.

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website des Bund Naturschutz: www.
bund-naturschutz.de/mein-baum.

Steffen Jodl, Geschäftsführer BUND KG Würzburg

CHRISTOPHORUS GESELLSCHAFT
Gottesdienst uff 
Fränggisch
Ein ungewöhnlicher Ort für einen Gottes-
dienst mit ungewöhnlicher fränkischer 
Mundart erinnerte an eine wirklich unge-
wöhnliche Begebenheit vor 2000 Jahren: 
Jesus zieht in Jerusalem auf einem kleinen 
Esel ein, während seine Füße im Staub der 
Straße schleifen. Er ist ein Einfacher, ein „Ei-
ner-Von-Uns“ und versteht die Ängste und 
Nöte der kleinen Leute. Alles Königliche, 
Erhabene und Majestätische legt Gott in 
Jesus Christus ab, damit wir es auch ver-
stehen: Der Blick von unten auf die Welt 
ist der Richtige und der Wahre. Gott selbst 
gibt ihm Recht und Durchsetzungsmacht 
durch die Auferstehung an Ostern. Darum 
können wir auch entsprechend hilfreich 
handeln und das Kleine, das Menschen-
freundliche und den Frieden fördern. Die 

Wärmestube in Würzburg ist ein Teil davon. 
Durch die Predigt in fränkischer Mundart 
gingen die Worte der Regionalbischöfin 
Gisela Bornowski direkt ins Herz. Mancher 
bekam auch feuchte Augen dabei. Ein Ori-
ginal-Kommentar war: „Die Bischöfin hat 
wirklich eine ergreifende Predigt gehalten 
und das auch noch auf Augenhöhe!“
Andrea Dehler und Andreas Schick als 
Hauptamtlichen-Team und Ehrenamt-
liche bereicherten den Gottesdienst mit 
authentischen Gebeten und flotter Musik 
zur Gitarre.
Nach dem Gottesdienst war noch Zeit 
für persönlichen Austausch, Imbiss, Kaf-
fee und die Wahrnehmung von aktuellen 
Problemen der Wärmestube. Zum Beispiel 
bräuchte sie dringend eine auskömmliche 
Finanzierung, betont die Geschäftsführe-
rin der Christophorus Gesellschaft, Na-
dia Fiedler. An Wochenenden kommen 
täglich oft über 70 Gäste, um zu essen, zu 
trinken, zu duschen, Wäsche zu waschen, 
zu reden und zu schweigen.
Auch ein „Küchen-Update“ wäre dringend 
vonnöten. Wer dazu etwas beitragen 
möchte, kann einen finanziellen Beitrag 
leisten. Das Spendenkonto der Wärme-
stube bei der Liga-Bank Würzburg lau-
tet: DE29 7509 0300 0203 0018 81 (BIC: 
GENODEF1M05).
Wer sich im Team ehrenamtlich engagieren 
möchte, ist ebenfalls herzlich willkommen 
und kann sicher sein, Sinnvolles zu tun, 
Wertschätzung zu erfahren und fachliche 
Begleitung dabei zu bekommen.
„Kirche an anderen Orten“ im Evang.-Luth. Dekanat 

Würzburg, Pfr. Frank Witzel

In der Wärmestube nach dem Gottesdienst „uff Fränggisch“, 
v.l.n.r.:Konrad Zellmer (Wärmestube ehrenamtlich), Pfr. Frank 
Witzel (Kirche an anderen Orten), Annette Koss-Kintzinger 
(Wärmestube ehrenamtlich), Nadia Fiedler (Christophorus-Ge-
sellschaft), Regionalbischöfin Gisela Bornowski, Andreas Schick 
(Wärmestube hauptamtlich), Helga Dudek (Fränggische Bibl, 
ehrenamtlich), Andrea Dehler (Wärmestube hauptamtlich)

LANDRATSAMT WÜRZBURG
Girls and Boy‘s Day
Raus aus dem Klassenzimmer, rein ins echte 
Berufsleben: Der Girls’ and Boys’ Day bietet 
Jugendlichen jedes Jahr die Chance, neue 
Perspektiven jenseits traditioneller Rollen-
bilder zu entdecken. 
Der bundesweite Aktionstag ermöglicht 
Schülerinnen und Schülern ab der fünf-
ten Jahrgangsstufe, einen Tag lang Be-

rufsfelder kennenzulernen, in denen ihr Ge-
schlecht bislang unterrepräsentiert ist. Ziel 
ist es, frühzeitig Rollenklischees aufzubre-
chen und jungen Menschen die Vielfalt 
beruflicher Möglichkeiten aufzuzeigen.
Auch im Landkreis Würzburg war das En-
gagement groß. 13 Unternehmen und In-
stitutionen öffneten ihre Türen und stellten 
insgesamt 68 Plätze zur Verfügung.
Auch das Landratsamt Würzburg beteiligte 
sich erneut mit großem Engagement am 
Girls’ and Boys’ Day. Acht Jugendliche nutz-
ten die Möglichkeit, einen Tag lang hinter 
die Kulissen zu blicken. 
Indem wir ihnen heute Perspektiven eröff-
nen, investieren wir in die Zukunft unserer 
Gesellschaft und fördern die Talente von 
morgen“, betonte Landrat Thomas Eberth, 
der die Jugendlichen zu Beginn persönlich 
begrüßte. 

Landratsamt Würzburg
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STADT & LANDKREIS WÜRZBURG
Jobplattform
Der Fachkräftemangel ist eine der zentra-
len Herausforderungen unserer Zeit. Stadt 
und Landkreis Würzburg setzen deshalb 
ein starkes Zeichen für den regionalen Ar-
beitsmarkt: In der Chancenbörse auf der 
gemeinsamen Website www.stadt-land-
wue.de gibt es auf einen Klick alle Kar-
rieremöglichkeiten im unmittelbaren Ein-
zugsgebiet. Die Plattform ist ein Teil der 
Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive 
für die Region Würzburg.
Menschen, die auf der Suche nach einem 
Ausbildungs- oder Praktikumsplatz, 
einem Ferienjob oder einer neuen be-
ruflichen Herausforderung sind, finden 
dort schnell und übersichtlich passende 
Angebote. Die Chancenbörse richtet sich 
an Jugendliche, Berufseinsteiger sowie 
Fachkräfte – und gibt Unternehmen die 
Möglichkeit, sich und ihre Karriereange-
bote kostenfrei zu präsentieren. Zahlrei-

che Betriebe nutzen die Plattform bereits 
und machen in Form von Firmenporträts 
auf sich aufmerksam. Schulen, Gemeinden 
und weitere Bildungseinrichtungen werden 
gezielt eingebunden, um junge Menschen 
und Fachkräfte auf die Chancenbörse 
hinzuweisen.
„Die Chancenbörse bringt Unternehmen 
und potenzielle Bewerberinnen und Be-
werber direkt zusammen. Sie zeigt, wie 
vielfältig und attraktiv die beruflichen Mög-
lichkeiten in unserer Region sind“, sagt Rico 
Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am 
Landratsamt Würzburg. „Ich lade alle Be-
triebe herzlich ein, dieses Angebot zu nut-
zen und sich mit ihrem Profil auf der Platt-
form vorzustellen.“
Interessierte Unternehmen können sich di-
rekt online registrieren oder das Formblatt 
„Fragebogen Arbeitsplatzoffensive“ unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeits-
platzoffensive ausfüllen und per Post oder 
E-Mail an das Landratsamt Würzburg sen-
den. Für Fragen steht Brigitte Schmid 
unter der Telefonnummer 0931 8003 5112 
oder per E-Mail an b.schmid@lra-wue.
bayern.de zur Verfügung.

Landratsamt Würzburg

Führung am DenkOrt 
Deportation 

Am Sonntag, den 18. Mai 
findet um 15 Uhr eine 
öffentliche Führung am 

„DenkOrt Deportationen 1941-1944 am 
Hauptbahnhof“ statt.
Hinweise zum geschichtlichen Kontext, zur 
Entstehung des DenkOrtes und zu einzel-
nen Gepäckstücken nach der dritten Er-
weiterung werden gegeben.
Treffpunkt: am DenkOrt vor dem Haupt-
bahnhof, gegenüber der Straßenbahn 
Haltestelle.

Michael Stolz
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Yoga hilft dem Rücken
Viele Menschen sitzen täglich stunden-
lang am Schreibtisch – Verspannungen, 
Rückenschmerzen und Erschöpfung sind 
oft die Folge. 
Yoga kann hier gezielt unterstützen: Mit 
sanften Bewegungen, bewusstem Atem 
und achtsamer Ausrichtung hilft es, 
Schmerzen zu lindern, Stress abzubauen 
und neue Energie zu tanken.
Besonders eignen sich hierfür Präventi-
onskurse, die regelmäßig stattfinden. Hier 
lernen Sie alltagstaugliche Übungen für 
mehr Beweglichkeit, Entspannung und 
Wohlbefinden und wie Sie diese in Ihren 
Alltag integrieren können. Die Kurse sind 
von den Krankenkassen anerkannt und 
werden finanziell bezuschusst.

Ob Einsteiger oder Wiedereinsteiger – 
die Teilnahme eignet sich für alle, die sich 
mehr Leichtigkeit, Schmerzfreiheit und 
innere Ruhe im Alltag wünschen – un-
abhängig von Alter, körperlicher Konsti-
tution oder Vorerfahrung.

Rückenschmerzen lindern, Verspannun-
gen sanft lösen, wieder bei sich ankom-
men – mit einem Yogastil, der ins Leben 
passt.
Wer regelmäßig übt, kann langfristig 
körperliche Beschwerden lindern und zu 
mehr Ausgeglichenheit finden. Auch Kon-
zentration, Schlaf und mentale Ausgegli-
chenheit können sich spürbar verbessern. 
Yoga stärkt nicht nur den Rücken, son-
dern auch das Körperbewusstsein – und 
erinnert daran, sich im Alltag wieder mehr 
um sich selbst zu kümmern.

Für mehr Gesundheit – ein Leben lang.

STADTRADELN
Ein Eis vom OB
Der Mai steht in Würzburg heuer im Zei-
chen einer einzigartigen Herausforderung: 
Die Stadtwette des Oberbürgermeisters 
im Rahmen des STADTRADELNs. 
Vom 1. bis 21. Mai sind alle Würzburgerin-
nen und Würzburger aufgerufen, so viel 
wie möglich zu radeln – zur Arbeit, zur 
Schule, zum Spaß.

Oberbürgermeister Christian Schuchardt 
erhöht dabei die Motivation: Er wettet, 
dass die Würzburger gemeinsam eine 
Million Kilometer erradeln werden. Sollte 
die Wette gewonnen werden, winkt eine 
köstliche Erfrischung: Den Teilnehmenden, 
die die meisten Kilometer gesammelt 
haben, gibt der Oberbürgermeister ein 
Eis in der Würzburger Innenstadt aus – 
das Angebot gilt für die 100 reichweiten-
stärksten Radlerinnen und Radler.
Doch das ist nicht alles: Mit jeder gefahre-
nen Strecke tun die Teilnehmenden dop-
pelt Gutes. Denn Unternehmen aus der 
Region belohnen als Sponsoren die gera-
delten Kilometer und unterstützen damit 
die DAHW Deutsche Lepra- und Tuber-
kulosehilfe. Mit den erradelten Sponso-
rengeldern werden Gesundheitsprojekte 
in Togo gefördert.

Oberbürgermeister Christian Schuchardt 
liegt die Gesundheit der WürzburgerInnen 
und der Menschen weltweit am Herzen: 
„Wir freuen uns, dass wir mit dieser Ak-
tion nicht nur die Gesundheit unserer Stadt 
fördern, sondern auch global einen Unter-
schied machen können“, sagt er. DAHW-
Vorstand Joachim Beringer fügt hinzu: „Die 
Unterstützung der Würzburgerinnen und 
Würzburger hilft ganz konkret – vor allem 
dabei, die Verbreitung der Lepra in Togo 
entscheidend einzudämmen und Betrof-
fene direkt zu unterstützen.“
Die Teilnahme ist einfach: Jeder Kilometer 
zählt! Melden Sie sich zum STADTRADELN 
an, treten Sie in die Pedale und machen Sie 
mit uns zusammen den Unterschied.
Teilnehmen können alle, die in Würzburg 
leben, arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine (Hoch-)Schule besuchen.
Eine Anmeldung ist ab jetzt bis zum Ende 
des Aktionszeitraums unter www.stadt-
radeln.de jederzeit möglich. 
Wer möchte oder keinen Internetzugang 
hat, kann sich auch über das lokale Koor-
dinationsbüro (0931- 37 37 57; 
sauber.mobil@stadt.wuerzburg.de) regis-
trieren lassen. 
Weitere Infos zum STADTRADELN finden Sie 
unter www.stadtradeln.de/wuerzburg. 
Hintergründe, Informationen und Unter-
stützungsmöglichkeiten zur Stadtwette 
finden Sie unter www.stadtwette-wuerz-
burg.de.

Starke Partnerschaft: Denis Gadah, Programmleiter der DAHW in Togo, und STADTRADELN-Koordinator Claudius Stanke von 
der Koordinierungsstelle Nachhaltige Mobilität im Umwelt- und Klimareferat der Stadt Würzburg“  Foto: Sascha Eichholz / DAHW

Oberbürgermeister Christian Schuchardt, Pate der Stadtwette 
Foto: Thomas Berberich
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SPD STADTRATFRAKTION
EMPFANG IN SCHLOSS 
BELLEVUE
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
hat am 8. April 2025 einhundert ehren-
amtliche Fraktionsvorsitzende aller Partei-
en aus Stadt- und Gemeinderäten in ganz 
Deutschland empfangen. 
Unter den 14 Vertreterinnen und Vertre-
tern aus Bayern war auch der SPD-Frak-
tionsvorsitzende Alexander Kolbow aus 
Würzburg. Der Empfang in Schloss Belle-
vue fand im Rahmen des Demokratie Fo-
rums der Körber Stiftung statt, dass vom 
7. April bis 8. April in Berlin veranstaltet 
wurde. 
Im Rahmen der Veranstaltung in Schloss 
Bellevue wurden die Ergebnisse einer re-
präsentativen Forsa-Umfrage unter Stadt- 
und Gemeinderatsmitgliedern präsentiert. 
Die im Auftrag der Körber-Stiftung durch-
geführte Umfrage beleuchtet die Rah-
menbedingungen des Ehrenamts, aktuel-
le und zukünftige Herausforderungen in 
den Kommunen sowie die Erfahrungen der 
Amtstragenden mit Bedrohungen und Ge-
walt. Die Umfrageergebnisse sind ab sofort 
auf https://koerber-stiftung.de/presse/
mitteilungen/ verfügbar.   
Bei seiner Rede stellte der Bundespräsident 
die Bedeutung der kommunalen Ebene für 
die Demokratie heraus. Mit Blick auf die 
vielen alltäglichen Herausforderungen 
stellte der Bundespräsident gegenüber 
den aktiven Kommunalpolitikerinnen und 
Kommunalpolitikern heraus, dass diese für 
die konkreten Entscheidungen vor Ort Ver-

antwortung tragen. Dafür dankte er den 
Politikerinnen und Politikern mit den Wor-
ten: „Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre 
Arbeit im Weinberg der Demokratie“. 

Beim anschließenden Empfang nahm sich 
der Bundespräsident die Zeit für ein sehr 
persönliches Gespräch mit Kolbow. Darin 
ging es unter anderem auch um die Vor-
bereitungen des Deutschen Katholiken-
tags und Steinmeiers geplanten Besuch 
zur Eröffnung am 13./14.5.2026. „Wir freu-
en uns schon sehr darauf, Sie nächstes 
Jahr in Würzburg begrüßen zu können“, 
so Kolbow. 

Bundespräsident Steinmeier und SPD Fraktionsvorsitzender 
Alexander Kolbow im Anschluss an den Empfang im Schloß 
Bellevue.                                                                Foto: privat

ÖDP WÜRZBURG STADT
Mitgliederversammlung

Im Rahmen ihrer jüngsten Mit-
gliederversammlung blickte der 
Kreisverband der Ökologisch-
Demokratische Partei (ÖDP) 

Würzburg-Stadt auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück und stellte zugleich die Wei-
chen für die Zukunft. Besondere Anerken-
nung erhielten Mitglieder, die der ÖDP seit 

Jahrzehnten die Treue halten: Für 25- und 
30-jährige Mitgliedschaft wurden sie feier-
lich geehrt.
Im Zuge der turnusmäßigen Neuwahlen 
wurde Thomas Lang erneut im Amt des 
1. Vorsitzenden bestätigt. An seiner Sei-
te steht künftig Sonja Kordmann als 2. 
Vorsitzende. Das Amt des Schatzmeis-
ters wird weiterhin von Raimund Binder 
ausgeübt, der erneut das Vertrauen der 
Mitglieder erhielt. Als Beisitzer wurden 
Roland Lein, Clemens Dorsch, Dr. Hans 
von Besser, Volkmar Topp und Helmut 
Braun gewählt.
Raimund Binder, der auch als Fraktionsvor-
sitzender der ÖDP im Würzburger Stadt-
rat tätig ist, berichtete ausführlich über die 
kommunalpolitische Arbeit. Dabei standen 
insbesondere aktuelle Entwicklungen rund 
um die geplante Straßenbahnlinie 6 sowie 
die kontrovers diskutierte Multifunktions-
arena im Mittelpunkt. Ein weiteres zentra-
les Thema war selbstverständlich auch die 
anstehende Wahl des künftigen Würzbur-
ger Stadtoberhauptes. - Nach angeregten 
Diskussionen endete die Versammlung in 
geselliger Runde. Thomas Lang, Vorsitzender 
ÖDP-Kreisverband Würzburg-Stadt
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KATH. KIRCHENSTIFTUNG 
ST. LAURENTIUS

Vortrag und Gespräch
mit Esther Maria 

Magnis
Auf der Suche nach dem vermissten 

Gott

Freitag, 23. Mai 
19 Uhr

im Pfarrsaal 
des Ökumenischen Zentrums Lengfeld 

Am Schlossgarten 4, Würzburg

Esther Maria Magnis musste im Alter 
von 17 Jahren den Tod ihres Vaters 

und wenige Jahre später den Tod ihres 
jüngeren Bruders verarbeiten. In ihrem 
Buch „Gott braucht dich nicht. Eine 
Bekehrung“erzählt sie über ihr Beten, 
ihre Wut und Enttäuschung bis zur Ab-
wendung von Gott und ihrer Entschei-

dung, wieder an ihn zu glauben.
Der Eintritt ist frei 

Herzliche Einladung!

Pfarrer Harald Fritsch 
Kurator Pastoraler Raum Würzburg Nord-Ost

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:  9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:  9.30 Uhr Messfeier
  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Sa. 3.5. 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
So. 4.5. 9.30 Uhr Festgottesdienst  
  zum Florianstag (Lau)
Mi. 7.5. 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)
Sa. 10.5. 9.30 Uhr Festgottesdienst  
  der Feldgeschworenen (Ö)
So. 11.5. 9.30 Uhr Messfeier (Lau)
Fr. 16.5. 18 Uhr Maiandacht an der  
  Kapelle Roth (K)
Sa. 17.5. 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
So. 18.5. 18 Uhr Benefizorgelkonzert
  „Österliche Inspirationen“  
  mit Anke Willwohl (K)
Mo. 19.5. 19.30 Uhr Ökumen. Bibel-
  gespräche - Sich verdanken.  
  Die Schöpfung verstehen
Fr. 23.5. 19 Uhr Auf der Suche nach  
  dem vermissten Gott Lesung
  und Gespräch 
  mit Esther Maria Magnis (Ö)
So. 25.5. 9.30 Uhr Messfeier (K)
  18 Uhr Maiandacht (Lau)
Mo. 26.5. 19 Uhr Männerbrotzeit (KAB)
  im ÖZ, Lengfelder Stube
Mi. 28.5. 14.30 Uhr Lengfelder Treff -  
  Café, Spiel & Spaß
Do. 29.5. Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr Bittgang vom ÖZ  
  nach St. Lioba (K)
  10 Uhr Messfeier (Lio)
Sa. 31.5. 18 Uhr Vorabendmesse mit
  Abschluss der   
  Maiandachten(Lau)
So. 1.6. Ökum. Pilgerweg von   
  Münsterschwarzach zum  
  Schwanberg
  10.45 Uhr Abfahrt ÖZ
  10.50 Uhr Abfahrt St. Lioba
Mi. 4.6. 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:  8.30 Uhr Rosenkranz 
 9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 9.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Do. 1.5. Maria 
 - Schutzfrau von Bayern
 18 Uhr Messfeier mit 
 Eröffnung der Maiandachten
So. 4.5. 10 Uhr Feierliche 
 Erstkommunion   
 musikalisch gestaltet von  
 der Band Sonntakt
Mo. 5.5. 10 Uhr Dankgottesdienst  
 der Erstkommunionkinder  
 und deren Familien 
Sa. 10.5. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 11.5. 18 Uhr Maiandacht mit  
 den Kommunionkindern  
 und deren Familien
Di. 13.5. 18.45 Uhr Bibelkreis
Sa. 17.5. 10 Uhr Ökumenische
 Kreuzbergwallfahrt
 Gemeinsam unterwegs  
 mit Regionalbischöfin
 Gisela Bornowski und   
 Bischof Dr. Franz Jung   
 Startpunkt: Wanderpark 
 platz Sandberg 
So. 18.5. 9.30 Uhr Messfeier
 10.30 Uhr Weißwurst  
 frühstück - Förderverein 
 für das Lioba-Höfle
Di. 20.5. 14 Uhr Messfeier mit
 Krankensalbung, 
 anschließend Seniorenkreis
Sa. 24.5. 18 Uhr Vorabendmesse
Do. 29.5. 10 Uhr Messfeier zu 
 Christi Himmelfahrt
So. 1.6. 9.30 Uhr Messfeier
 Ökum. Pilgerweg von   
 Münsterschwarzach zum  
 Schwanberg
 10.50 Uhr Abfahrt St. Lioba
Do. 5.6. 9 Uhr Messfeier entfällt
 10.30 Uhr Erstkommunion  
 im Blindeninstitut

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der aktuellen Aus-
gabe von „Neues im Blick“ dem Ökumenischen Mitteilungsblatt der  katholischen und 

evangelischen Kirche in Lengfeld, das im Foyer des ÖZ ausliegt, oder unter 
www.kirche-lengfeld.de

ÖZ & ST. LIOBA
Bittgang

Donnerstag, 29. Mai 
Christi Himmelfahrt  

9:30 Uhr Start vom ÖZ 
10 Uhr Messfeier in St. Lioba

Die Bittgänge in den Tagen vor Christ 
Himmelfahrt haben in der kath. Kirche 
eine lange Tradition. Hauptmotiv ist die 
Bitte um gedeihliches Wetter für eine 

gute Ernte. Sie sollen aber auch deutlich 
machen, dass der Mensch die Natur in 
.Schöpfungsmitverantwortung· nutzen 
soll und dass er bei allem, was er in der 
Welt tut in Gottes Hand geborgen ist. 
Beten wir in diesen Tagen um gutes 

Wetter für eine gute Ernte. um Arbeit 
mit gerechter Entlohnung für alle und 
um Ehrfurcht vor dem menschlichen 

Leben und der Schöpfung. 
Vielen Lengfeldern ist der Bittgang auch 
unter dem Namen .Würstles-Wallfahrt“ 
bekannt, da es vor dem gemeinsamen 

Rückweg eine Stärkung gibt.



AN
ZEIGE

ERLEBE DIE BRANDNEUEN MODELLE:
Präsentation Dacia Bigster und Opel Frontera 

KREATIVE MAL-AKTION FÜR KINDER:
Ein Fahrzeug wird bunt.

DOPPEL-PREMIERE  
am Samstag, 10. Mai von 9-13 Uhr

DAMIT NIEMAND HUNGRIG BLEIBT: 
Leckere Crêpes mit beliebten Füllungen  
& Candybar mit Zuckerwatte 
Natürlich GRATIS!

AUTOHAUS EHRLICH GMBH  
Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg
www.ehrlich.de

DER NEUE OPEL FRONTERA     

DER NEUE DACIA BIGSTER

Abbildungen zeigen Sonderausstattung. 
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.
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GOTTESDIENSTE & MITTEILUNGEN

Anmeldung für den 
ökumenischen Pfingstpilgerweg 

am 1.Juni 2025 
vom Kloster Münsterschwarzach 

zum Schwanberg 
bitte umgehend in den Pfarrbüros 

oder über den Freundeskreis des ÖZ 

So. 4.5. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 Lektorin Kreye-Diller
Sa. 10.5. 18 Uhr Konfirmation Teil I
  Beichte & Abendmahl, Pfr.  
 Meyer & Team, Hl.-Kreuz-Chor
So. 11.5. 10 Uhr Konfirmation Teil II: 
 Bekenntnis & Segen 
 Pfr. Meyer & Team,   
 Hl.-Kreuz-Chor 
Do. 15.5. 20 Uhr ÖZ Fotoclub
So. 18.5. 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
 Pfr. Gortner
Mo. 19.5. 19.30 Uhr Ökum. Bibelgesprä- 
 che in der Lengfelder Stube
So. 25.5. 11 Uhr Gottesdienst mit   
 Abendmahl zur Einführung  
 Lektorin Christa Pangerl
Di. 27.5. Tagesausflug nach Bayreuth  
 in Rahmen des „Lengfelder  
 Treffs“
CHRISTI HIMMELFAHRT
Do. 29.5. 11 Uhr Gottesdienst im Grünen  
 an Christi Himmelfahrt ge- 
 meinsam mit der Kirchen-
 gemeinde Estenfeld/Kürnach
  an der Wegkapelle in Kürnach
So. 1.6. 9.30 Uhr GD Pfr. Meyer
 10.45 Uhr Busabfahrt zum  
 öku. Pfingstpilgerweg ab ÖZ,
 10.50 Uhr -  Busabfahrt ab 
 St. Lioba

Jeden Donnerstag (außer Ferien) von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderchor 
Lengfeld im Gemeinderaum ÖZ

Frau Schaum u. Frau Karaev sind im 
Ev. Pfarramt wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 11– 12. Uhr, 
Do. 16 – 18 Uhr.
Tel. 0931- 271000 oder 

Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ
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ÖKUMENISCHES ZENTRUM
Benefizkonzert

Benefizkonzert 
„Österliche Inspirationen„

mit Dekanatskantorin Anke Willwohl
Sonntag, 18. Mai, 18 Uhr 

Ökumenisches Zentrum Lengfeld
Anke Willwohl an der Orgel spielt 

unter dem Motto 
„österliche Inspirationen“· 
Werke von Bach, Vivaldi, 

Hakim und Widor.
Pfarrer Harald Fritsch trägt dazwischen 

kurze österliche Meditationen vor.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Spenden sind willkommen 

und für Renovierungen
 im Ökumenischen Zentrum bestimmt.

ÖKUMENISCHES ZENTRUM
Ökumenischer 

Pilgerweg
Als gemeinsame Pilger der Hoffnung 

machen wir uns auf den Weg.

Die Hoffnung ist ein Punkt, der uns als 
Christen auszeichnet.

Daneben sollen die Nächstenliebe, die 
Menschenwürde und der Zusammenhalt 

unser Handel ausmachen.

Sonntag, 1. Juni

10.45 Uhr Abfahrt mit dem Bus am ÖZ
10:50 Uhr Zusteigmöglichkeit St. Lioba 

11.30 Uhr Pilgersegen in Münster-
schwarzach. (Treffpunkt Selbstfahrer)

Fußweg zum Schwanberg 
mit Rast und Andachts-Stationen

Bus hält auch in Großlangheim und 
Rödelsee. 

Wer Teilstrecken gehen will, 
bitte anmelden!

17 Uhr Vesperliturgie 
auf dem Schwanberg, 

anschließend Abschlussimbiss und 
Rückfahrt.

Gutes Schuhwerk, Rucksackverpflegung.

Alle Infos unter www.kirche-lengfeld.de 
oder in „Neues im Blick“.

ST. LIOBA
SCHOPPENABEND

Samstag, 7. Juni, 19 Uhr 
St. Lioba

nach der Vorabendmesse

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um mit 
netten Leuten einen gemütlichen 

Abend zu verbringen.
Neben gutem Wein bieten wir natürlich 
auch Bier und alkoholfreie Getränke an.                                                                   
Für das leibliche Wohl wird wie immer 

bestens gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind 
gern gesehene Gäste.
Herzliche Einladung, 

wir freuen uns auf Sie!

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

FÖRDERVEREIN LIOBA-HÖFLE E.V.
Weißwurstfrühstück

Sonntag, 18. Mai ab 10.30 Uhr 
nach dem Gottesdienst

im Lioba-Höfle
bei schönem Wetter im Freien

Nehmen Sie sich etwas Zeit für sich und 

für die Menschen in unserer Kirchenge-
meinde, um bei guter Unterhaltung und 
freundschaftlichen Begegnungen einen 
gemütlichen Vormittag zusammen zu 

verbringen.
Zu den Weißwürsten mit Senf und Lau-
gengebäck, Laugengebäck mit Gerupf-
tem gibt es neben Weißbier natürlich 
auch andere Getränke zur Auswahl. 

Jeder ist herzlich willkommen, 
wir freuen uns auf Sie!
Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.
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5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!EXOPULSE 

MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter: Telefon 0931 ‑ 99 16 10

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Spenden verteilt
Die Fröhliche Runde verteilt in diesem 
Jahr einen Betrag von 7.600€. Diese Sum-
me setzt sich zusammen aus Einnahmen 
bei verschiedenen Veranstaltungen und 
Spenden der letzten 2 Jahre. Im Einzelnen 
sind das der Empfang der Kreuzberg-
wallfahrer im Ökumenischen Zentrum, 
unsere Adventsfeier im Erkshof, die Spar-
büchsenaktion „Glenns Geraffel“, Spen-
den von Privatpersonen, sowie der Kap-
penabend am Rosenmontag im ÖZ. Bei 
allen Zuwendungen ist uns ein persönlicher 
Kontakt zu den Empfängern sehr wichtig, 
damit wir sicherstellen können, dass das 
Geld möglichst ohne Verwaltungskosten zu 
100% ankommt. Folgende Projekte werden 
unterstützt:
1.000€ gehen an die „Guayusa Runa Ge-
meinschaft“ am Rande des ecuadoriani-
schen Amazonasgebiets. Die Spende fließt 
direkt in das Dorf Guayusa Runa und be-
wirkt einen echten, nachhaltigen Unter-
schied im Leben der Menschen vor Ort. 
Ziel ist es, die Gemeinde bei Ankauf und 
Pflege des Regenwaldes zu unterstützen, 

Unterstützung im Bildungsbereich für Kin-
der und Jugendliche durch Schaffen bes-
serer Lernbedingungen, Verbesserung der 
Wohn- und Lebensbedingungen wie der 
Bau umweltfreundlicher Häuser, sowie die 
Förderung nachhaltiger Landwirtschaft und 
die Versorgung der Gemeinde mit erneuer-
barer Energie. 
2.500€ gehen an „Positive Action for 
Haiti“ für die Erweiterung Kinderheims, für 
Schulgebühren für die Kinder, ein geplan-
tes Computerunterrichtsprogramm, ein 
Programm zur Unterweisung der Kinder 
im Anbau von Lebensmitteln im Garten 
zur Selbstversorgung des Heimes, sowie 
weiteren Bildungsaktivitäten für die Kin-
der. Djemson Jeudy, der Leiter des Heimes, 
unterrichtet uns regelmäßig über die Ver-
wendung unserer Spenden und die Aktivi-
täten in der Einrichtung.
1.200€ erhält „Children Care Uganda“, 
ebenfalls ein Kinderheim, das die Toch-
ter der Familie Öttinger mit ihrem Mann 
in Gulu im Norden Ugandas betreibt. CCU 
hat die Mission, Heranwachsenden in Not 
die Hoffnung auf eine bessere Zukunft zu 
schenken, sie zu ermutigen und sie in psy-
chischen, medizinischen und schulischen 

Bereichen zu unterstützen.
1.700€ gehen an den „AEPN Mauretanien-
hilfe e.V.“, einem gemeinnützigen Verein 
zur Unterstützung von Kindern, Jugend-
lichen und deren Familien im westafri-
kanischen Staat Mauretanien, einem der 
ärmsten Länder der Erde. Eine zweimal im 
Jahr stattfindende „Rallye Humanitaire“ hat 
es sich zum Ziel gesetzt, die Infrastruktur 
eines Waisenhauses der AEPN kontinuier-
lich finanziell zu unterstützen. Der Leng-
felder Hausarzt Dr. Jürgen Berthold war 
2024 selbst Teilnehmer dieser Fahrt über 
6500 km direkt zum Waisenhaus. Die be-
teiligten Fahrzeuge, mit Sachspenden ge-
füllt, wurden dort entladen und konnten 
die Versorgung wieder sicherstellen. Neben 
den Sachspenden stellt der Verkauf der 
Fahrzeuge eine direkte finanzielle Unter-
stützung dar. 13 Jahre nach seinem letzten 
Aufenthalt dort, konnte sich Dr. Berthold 
selbst vom Erfolg des Projektes überzeu-
gen. 1.000,- € übergeben wir wieder an 
Bruder Tobias für die Straßenambulanz 
der Franziskaner. 200,- € erhalten die 
Lengfelder Pfadfinder zur Unterstützung 
ihres sozialen Engagements.

Raimund Öhrlein
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Lengfelder
Männerbrotzeit

„Reden über Gott und die Welt“

Wann: Montag, den 6. Mai 
um 19 Uhr

Im Ökumenisches Zentrum, 
Lengfelder Stube.

Beginn mit einer gemütlichen 
Brotzeit, anschließendes Thema:

Aktion „Faires Paket“  
Arbeit wertschätzen

Arbeitsbedingungen von Paketboten 
im Blick

Referent: Klaus Öttinger, Stellv. KAB-
Diözesanvorsitzendermit Schwerpunkt 
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen. 

Eine Veranstaltung der KAB 
Lengfeld-Rimpar

Teilnahmegebühr: keine – um Spenden 
für die Brotzeit wird gebeten.

KAB ORTSVERBAND
Bibliolog - mit der 

Bibel im Dialog
„Die Wahl der ersten Diakone“

(Apostelgeschichte)
Dienstag 13. Mai 

19.30 Uhr
97072 Würzburg, Friedenstr. 3, 

St. Martin, Rückgebäude,
Parkplätze sind vor der Kapelle 

vorhanden.

Für Interessierte mit und ohne 
Erfahrung (ökumenisch)

Herzliche Einladung an alle!

Die Teilnahme an der Bildungsveran-
staltung des KAB-Bildungswerks ist 

kostenfrei.
Keine Anmeldung erforderlich.
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BÜRGERVEREIN LENGFELD e.V.
Lengfelder Bauernmarkt

24. Mai von 9 bis 12.30 Uhr   vor der Kürnachtalhalle
Jeden 4. Samstag im Monat

• Frisches Obst u. Gemüse vom Biohof Keller und der Gärtnerei Reitzenstein
• Käse von der Käserei Zehner
• Wurst, Fleisch, Eier, Brot und Nudeln vom Bio-Rhönbauer
• Wildspezialitäten aus Obersinn
• Honig, Marmeladen Gestecke, Socken und vieles mehr von Frau Jünger
• Wein und Balsamicoessig von Weinbau Schömig aus Güntersleben
• Kaffee, Tee, Schokolade vom Eine Weltladen
• Selbgemachten Kuchen durch   Lengfelder Vereine/ Organisationen
Veranstalter des Bauernmarktes Bürgerverein Lengfeld e.V. 
Organisation vor Ort: Marktleiter Volkmar Topp.
Weitere Informationen finden sie auf www.bv-lengfeld.de

SPD ORTSVEREIN
Osterbrunnen
Den ehemaligen Dorfbrunnen in der Herrenhofstraße in Lengfeld pünktlich zu den 
Osterfeiertagen alljährlich mit bunten Eisern und selbst hergestellten Schmuckelementen 
als Osterbrunnen zu gestalten, war mehr als ein Vierteljahrhundert lang den Genossen 
Max Kuhn und Paul Wohlsecker aus dem SPD Ortsverein Nord ein Herzensanliegen. 
Nachdem Kuhn im vergangenen Jahr überraschend verstarb, engagieren sich jetzt Jüngere 
für den Aufbau des Osterbrunnens. Klaus-Dieter Gerth, aus dem Ortsverein Sanderau-
Frauenland, hatte glücklicherweise in den vergangenen Jahren Kuhn genau auf die Finger 
gesehen und übernahm die Regie für den diesjährigen Aufbau. Unterstützt wurde er von 
einem syrischen Freund, sowie von Andreas Ebsen und dem ehemaligen Lengfelder 
Stadtrat Heinrich Jüstel. 
Um den ergänzenden Blumenschmuck kümmerten sich Jutta Henzler, Vorsitzende 
SPD-Ortsverein Würzburg-Nord, sowie Eva von Vietinghoff-Scheel, Oberbürger-
meisterkandidatin der Würzburg SPD. 
„Wir freuen uns, dass auch 2025 das Ensemble am historischen Ort, zum 26. Mal die 
Lengfelder Ortsmitte für die Ostertage ganz besonders schmückt.“

Jutta Henzler
SPD-Ortsvereinsvorsitzende Würzburg-Nord

Engagierte Helfer beim Schmücken des Legfelder Ortsbrunnens sind v.l.n.r.: Abdelmajid Almakhlif, Andreas Ebsen und Klaus-Dieter 
Gerth.                                                                                                                                                                       Foto: Heinrich Jüstel
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PINGPONGPARKINSON
Tischtennis hilft
Der Welt-Parkinson-Tag am 11. April war 
eine wichtige Gelegenheit, um das Be-
wusstsein für die Krankheit Morbus Parkin-
son zu schärfen und die Betroffenen sowie 
ihre Angehörigen zu unterstützen. 

Der Arzt James Parkinson hat im Jahre 1817 
die von ihm beschriebene „Paralysis agi-
tans“ mit Parkinson-Krankheit benannt. Die 
heute noch unheilbare Krankheit M. Parkin-
son ist die zweithäufigste neurodegenera-
tive Erkrankung der Welt. 
Wissenschaftliche Studien haben bewie-
sen, dass körperliche Aktivität in Form der 
Sportart Tischtennis die Symptome lin-
dern und den Verlauf der Krankheit ver-
langsamen kann. 
Tischtennis verbessert das Gleichgewicht 
und präzise Hand-Augen-Koordination, 
fördert die kognitiven Fähigkeiten und 
steigert die geistige Wachsamkeit. Soziale 
Kontakte werden gefördert, das Gefühl der 
Isolation verringert, das emotionale Wohl-
befinden gesteigert. 
Tischtennis macht Spaß und bietet eine 
positive Ablenkung von den Herausforde-
rungen der Krankheit. Die Freude am Spiel 
in der Gruppe erhöht die Motivation, aktiv 
zu bleiben. 

Tischtennis ist die beste nicht medika-
mentöse Therapie gegen Parkinson.

Der Stützpunkt Würzburg 
von PingPongParkinson trainiert 
immer am Montag und Mittwoch 

17.30 - 19 Uhr 
in der Turnhalle der Grundschule 

Lengfeld, Carl-Orff-Str. 6.

Info: claus.hauck@pingpongparkinson.de

Parkinson ist nicht ansteckend - 
PingPongParkinson schon.

C. F. Hauck

BÜRGERHAUS VERSBACH
Immobilien vererben
Zu einer Infoveranstaltung zur „Überga-
be von Immobilien zu Lebzeiten“ hatte 
jüngst der AWO Stadtverband Würzburg 
ins Bürgerhaus Versbach eingeladen. 

Mit dem Vortrag unter dem etwas griffiger 
formulierten Motto „Mit warmen Hän-
den das Erbe weitergeben“ hatte die 
AWO Würzburg offensichtlich ins Schwar-
ze getroffen. Jedenfalls nutzten zahlreiche 
Gäste die Möglichkeit, sich zu informieren. 
Rechtsanwalt Timo Winter, Sozius der 
Anwaltskanzlei Heese und Nied in Hei-
dingsfeld, referierte und bearbeitete Fra-
gen zum Thema. 
Zu der Veranstaltung ins Bürgerhaus ge-
kommen waren unter anderem auch die 
Würzburger AWO-Vorsitzende Jutta 
Henzler sowie der Leiter des Beratungs-
centers der Sparkasse Mainfranken Josef 
Stöhr. Stöhr berichtetet, dass die Anwalts-
kanzlei Heese und Nied seit rund 25 Jahren 
für den Deutschen Sparkassen und Giro-
verband Vorträge zum Thema Geld und 
Haushalt durchführt. 
Timo Winter erläuterte sehr ausführlich und 
für den Zuhörerkreis sehr gut verständlich, 
welche Möglichkeiten der Übergabe es zu 
Lebzeiten gibt. Noch besser nachvollzie-
hen konnten die Gäste der AWO dies an 
anschaulichen und ausführlich erläuterten 
Beispielen. So wurden auch Begriffe wie 
Erbschaftssteuer, Schenkungssteuer, Nieß-
brauchrecht und Wohnrecht am Ende für 
jeden verständlich. 

„Wir fühlen uns jetzt wirklich sehr gut in-
formiert und rechtlich aufgeklärt“, brach-
ten am Ende zahlreiche Interessierte ihren 
Dank an die AWO und ihre Zufriedenheit 
mit dem Vortrag zum Ausdruck.

Jutta Henzler, Bayern SPD 

v.l.n.r.: Herr Stöhr von der Sparkasse Mainfranken und Referent 
Rechtsanwalt Timo Winter.                               Foto: Herta Mainardy

CSU ORTSVERBAND VERSBACH
Ortsbegehung
Am 28.März fand unsere Ortsbegehung in 
Versbach statt, bei der wir gemeinsam mit 
Bürgermeisterin und OB-Kandidatin Ju-
dith Roth-Jörg über das Integrierte Städ-
tebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) 
gesprochen haben. Dabei konnten wir uns 
direkt vor Ort ein Bild davon machen, wel-
che Maßnahmen bereits umgesetzt wur-
den und welche noch bevorstehen.
Über 50 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger nahmen an der Begehung teil und 
nutzten die Gelegenheit, sich aktiv in die 
Diskussion einzubringen.
Bürgerhaus Versbach:
Die geplante Umgestaltung des Bürger-
hauses war ein wichtiges Thema. Die Bauar-
beiten sollen bis 2026 abgeschlossen sein.
Kreuzung Bonhoefferstraße / 
St.-Rochus-Straße:
Hier wurde die Verbreiterung des Gehwegs 
thematisiert, die die Verkehrssicherheit für 
Fußgänger erhöht.
Versbacher Straße:
Diskutiert wurde, warum die Umgestaltung 
bisher nicht erfolgt ist und welche nächsten 
Schritte möglich sind.
Zum Tännig:
Austausch über die geplante Verschöne-
rung eines Grünstreifens in diesem Bereich.
Pleichachtalhalle:
Zum Abschluss besichtigten wir den Be-
reich hinter der Halle und diskutierten über 
mögliche Verschönerungsmaßnahmen.
Dank und Ausblick
Wir bedanken uns herzlich bei allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern für die 
engagierten Gespräche und wertvollen 
Impulse. Ein besonderer Dank gilt Bürger-
meisterin Judith Roth-Jörg und den Stadt-
räten Wolfgang Roth und Emanuele La 
Rosa für ihre Unterstützung.
Wir freuen uns darauf, die Entwicklung 
Versbachs weiter aktiv zu begleiten!

Harald Habermann

Judith Roth-Jörg die 3.Bürgermeisterin der Stadt Würzburg und 
CSU Ortsvorsitzender Harald Habermann mit Versbacher Bür-
gern bei der Ortsbegehung.                     Foto: Benjamin Jörg

In Lengfeld können an Parkinson Erkrankte gemeinsam Tisch-
tennis spielen.                  Foto: Markus Vockrodt auf Pixabay 
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EVANGELISCHE JUGEND 
WÜRZBURG NORDOST
Angebote für Kinder & 
Jugendliche
9.5. KAMISHIBAI Erzähltheater
15 Uhr Stadtteilbücherei Versbach
11.5. FAMILIENGOTTESDIENST
10.15 Uhr Hoffnungskirche Versbach
11. 5. MINI-GOTTESDIENST
11 Uhr Gem.Zentr. St. Markus Estenfeld
15.5. JUGENDAKTION
17.30 Uhr Ort und Infos noch in planung
23.5. ÖKUMEN. KINDERKIRCHE
10.30 Uhr Bekenntniskirche Rimpar
31.5. KINDERFILM NACHMITTAG
14 Uhr Hoffnungskirche Versbach
Bitte anmelden!

ANMELDUNGEN BEI: 
- KINDER- UND JUGENDREFERENT 
  JOHANNES BINDNER
  E-Mail: johannes.bindner@elkb.de 
  Tel.: 0151 176 86 156
- EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE      
  WÜRZBURG - HOFFNUNGSKIRCHE

Pflegedienstleitung für unsere Tagespflege Estenfeld 
Ihr nächster Karrieresprung

Für unsere Tagespflege in Estenfeld suchen wir spätestens bis 01.08.2025 oder nach Vereinbarung eine
Pflegedienstleitung (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit (30 - 39 Std./Woche).

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail an info@sankt-gregor.de

Bei Fragen zur ausgeschriebenen Position stehen Ihnen folgende Ansprechpartner gerne zur Verfügung:

Birgit Schuhmann - Geschäftsführung Pflege Telefon: 09367 988 79 20
Philipp Spiegel - Geschäftsführung Finanzen & Verwaltung Telefon: 09367 988 79 40

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

  E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
  Tel.: 0931 28 77 657 
  www.hoffnungskirche.de

- EV.-LUTH KG WÜRZBURG - LENGFELD
  E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
  Tel.: 0931 27 1000

Freizeiten
FAHRT NACH TAIZÉ 
für Jugendliche
9. bis 15. Juni 
ANMELDUNG BIS 14. MAI

SEGELFREIZEIT
für Jugendliche
10. bis 16. Juni

ZIRKUS-CAMP
für Kinder
9. bis 13. September

Anmeldung und weitere Infos zu den 
Freizeiten auf: www.ej-wuerzburg.de/
veranstaltungen
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Aktion und wird in unserem Dekanat 
organisiert von Pfarrer Robert 
Lütgenau, einige Pfarrer:innen aus dem 
Dekanat machen mit. Bei Fragen Mail 
an: robert.luetgenau@elkb.de 
Wir freuen uns auf Euch!

10.5. 14-16 Uhr Schenktag im Gemein-
dehaus. Sie können bringen, was Sie an 
gut erhaltenen gebrauchsfähigen Ge-
genständen haben. Sie dürfen mitneh-
men, was Sie brauchen können. Wenn 
Sie etwas bringen, müssen Sie nichts 
mitnehmen. Sie können etwas mit-
nehmen, auch wenn Sie nichts bringen. 
Auch Setzlinge, Stauden und andere 
Pflanzen können gebracht werden. 
Wichtig: Warenannahme: 10 bis 12 Uhr; 
Stöbern und Mitnehmen von 14 - 16 Uhr.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne 
mit dem Pfarramt, Tel. 0931/28 77 657 
in Verbindung setzen.

Kinderfilmnachmittag: 
Sa. 31.5. 14 bis 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus. Eingeladen sind alle Schulkin-
der bis 10 Jahren zu einem spannenden 
Film (der hier noch nicht verraten wird, 
zu Basteln, Backen, gemeinsam Spielen 
und viel Spaß haben! Der Eintritt ist frei, 
wir freuen uns über eine kleine Spen-
de für die Materialkosten. Bitte etwas 
Taschengeld für Süßes und Getränke 
mitbringen. 
Anmeldung bitte bis zum 23.5. 
im Pfarramt: Tel. 0931-2877657
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de

Kirchenvorstand: 
Di. 6.5., 3.6. 20 Uhr im Gemeindehaus.

Mittwochstreff: 
14.5. 15 Uhr Herzliche Einladung an die 
mittlere und ältere Generation ins Ge-
meindehaus zu Begegnung und Ge-
spräch bei Kaffee und Kuchen mit Irm-
gard Fehn. Dieses Mal „Kamishibai zu 
Franz von Assisi“ – ein Erzähltheater mit 
Pfarrerin Sabine Schrick.
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

Kamishibei – Erzähltheater u. Bastel-
angebot für Kinder: 
Fr. 9.5. 15 -16 Uhr in der Stadtteilbüche-
rei. Pfarrerin Sabine Schrick erzählt „Vom 
Flunkerfisch“

GOTTESDIENSTE
So.  4.5. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Pfrin. S. Schrick *A
So. 11.5. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  Familien-GD zum Muttertag
  mit Pfrin. S. Schrick
So. 25.5. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Lektor H. Lukas
  10 Uhr St. Nikolaus   
  Winterhausen
  „Einfach heiraten – Segen  
  für Lang- & Kurzentschlos- 
  sene“mit Pfrin S. Schrick u.a.
Do. 29.5. Christi Himmelfahrt
  10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Lektorin 
  G. Herbolzheimer
So. 1.6. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Pfrin S. Schrick, *A
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

Benötigen Sie für den Weg zum GD einen 
Fahrdienst? Melden Sie sich bitte 
bis Freitag 12 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
So. 4.5. 9.30 Uhr GD im Hans-Sponsel-
Haus mit Lektorin K. Franke-Lissok u. H. Feist.
Fr. 16.5.; 6.6. 10 Uhr GD im Sonnenhof, 
Lektorin G. Herbolzheimer  mit H. Feist.

Sa. 17.5. 10 Uhr Kirchentagsfestival 
im Dag-Hammarskjöld-Gymnasium in 
Würzburg: Ein Tag voller Inspiration, 
Gemeinschaft und Spaß – für Groß und 
Klein. In verschiedenen Zentren kann 
man den christlichen Glauben erleben 
und dabei Gott begegnen. Sei dabei!
Programm und mehr Informationen auf 
www.kirchentagsfestival.com 

So. 25.5. 10-17 Uhr „Einfach heiraten
Segen für Lang- u. Kurzentschlossene“
In der St. Nikolauskirche in Winter-
hausen. Ihr seid verliebt, lebt in einer 
Partnerschaft, seid standesamtlich 
verheiratet, ein LGBTQI+Paar oder ein 
Jubelehepaar – jetzt ist Eure Chance 
einfach zu heiraten! 
Sagt JA zueinander und bekommt 
einen Segen für Eure Partnerschaft. 
Und das in der wunderbaren Atmo-
sphäre der ältesten evangelischen 
Kirche im Dekanat Würzburg und dem 
historischen Kantorat. Was für ein schö-
ner Rahmen für die Feier Eurer Liebe! 
„Einfach heiraten“ ist eine bayernweite 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

Krabbelgruppe: 
freitags 9.30 bis 11 Uhr im Gemeinde-
haus. Treffen für Mamas oder Papas mit 
Kind. Wer Interesse hat, meldet sich bitte 
im Pfarramt oder 
wiebke.neeb@icloud.com

Chorprobe 
donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Ge-
meindehaus oder der Hoffnungskirche in 
Versbach. (Außer Ferien)

Dekanatsmusikschule,
Außenstelle Rimpar: 
Querflöte und Geige werden in den Räu-
men der Bekenntniskirche unterrichtet. 
Nähere Informationen: 
www.dekanatsmusikschule.de

Haben Sie Freude am Gestalten mit 
Blumen? 
Haben Sie Lust, unser Team zu unterstüt-
zen, das zu den Gottesdiensten sonn-
tags, ggf. zu Taufen samstags unseren 
Altar mit Blumen verschönert? Wir wür-
den uns sehr freuen! Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne bei uns im Pfarramt.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Ev.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 
97078 Würzburg,

Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, 
Di. 15 - 17 Uhr.

Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2,
97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Pfarrerin Sabine Schrick: 
Tel.: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de

Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

1 4  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZEIGE

QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS
Kurse & Veranstaltungen

Spanischkurse im Bürgerhaus, 
Leitung Robert Lott. 10 Termine, 
mind. acht Teilnehmende

Do. 8.5. 18:45 Uhr Fortgeschrittene, 
Do. 15.5. 17.30 Uhr Anfänger,
Info und Anmeldung über das 
Quartiersmanagement. 

Autorenlesung:
Fr. 16.5. 19 Uhr Autor Robert Lott liest aus 
„Inselkinder“ und „Gaia“

Die längste Kaffeetafel Würzburgs:
Mi 28.5. 15-17 Uhr, Erwin-Wolf-Platz. 
„Zusammen ist man weniger allein“ – 
das ist das Motto der Veranstaltung, die 
im Rahmen der bundesweiten Aktionswo-
che des Kompetenznetzes Einsamkeit (KNE) 
stattfindet. - In (fast) jedem Stadtteil wird 
von 15 bis 17 Uhr ein Abschnitt der Tafel 

aufgebaut, sodass man dort an einem Teil 
der Kaffeetafel Platz nehmen kann. 
Ein einzigartiges Event, bei dem es darum 
geht, zusammenzukommen, Menschen 
aus dem Stadtteil kennenzulernen und ge-
meinsam Zeit zu verbringen. Außerdem 
begegnen Sie Aktiven und Initiativen aus 
dem Stadtteil und erfahren von deren An-
geboten. - Organisationsteam aus Vers-
bach und Lindleinsmühle. s.h. Seite 26

Fit im digitalen Alltag – LernRaum für 
Seniorinnen und Senioren:
3.6. und 8.7. 10-11.30 Uhr,im Bürgerhaus. 
Leitung Lisa Betz-Wasmus.
Kommen Sie bei manchen Anwendun-
gen auf Smartphone, Tablet oder PC nicht 
mehr weiter? Fehlt Ihnen bei digitalen The-
men das Wissen? 
Da digitale Kompetenz immer wichti-
ger wird, möchten wir Ihnen auf diesem 
Gebiet helfen. Neben einer allgemeinen 
Aufklärung werden konkrete Fragen be-
antwortet: Wie verschicke ich Fotos? Wie 
vereinbare ich online einen Termin? Was 
ist ChatGPT und wie kann ich das für mich 
nutzen?
Weitere Termine für Einzelberatungen 
mit konkreten Anliegen nach Anmel-
dung über das Quartiersmanagement.

Stadtteilzeitung „Versbach direkt“:
Herzliche Einladung zur Beteiligung an der 
bevorstehenden Sommerausgabe 2025. 
Senden Sie Ihre Beiträge bitte bis spätes-
tens 1.6. an das Quartiersmanagement.  
Bei Rückfragen und melden Sie sich bitte 
vorab.

Ihre Kerstin Hoebusch

Regelmäßige Gottesdienste:
Do. 18 Uhr Messfeier 
 - nicht am letzten Do im Monat
GOTTESDIENSTE
So. 4.5. 8.30 Uhr Messfeier
  17 Uhr Maiandacht der  
  Rochus - Bruderschaft
  Wallgang von der Kirche  
  zur Rochuskapelle, dort  
  Maiandacht. Bei schlechtem  
  Wetter findet die Andacht  
  um 17 Uhr in der Kirche statt. 
  Kinder sind eingeladen bis  
  zur Rochuskapelle mitzu- 
  gehen und dort eine kind- 
  gemäße Feier zu halten.
Do. 8.5. 18 Uhr Messfeier
Fr. 9.5. 10 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  im Sonnenhof
So. 11.5. 10.30 Uhr Wort-Gottes- 
  Feier mit Kinderkirche
Mi. 14.5. 19 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio
Do. 15.5. 18 Uhr Messfeier
Sa. 17.5. 17 Uhr Tauffeier
  18 Uhr Messfeier
So. 18.5. 18 Uhr Maiandacht
Mi. 21.5. 14.30 Uhr Café Jakobus 
  im Pfarrheim
Do. 22.5. 18 Uhr Messfeier
So. 25.5. 9 Uhr Messfeier
Mo. 26.5. 17 Uhr Bittgang 
  ausgehend von der Kirche  
  nach Rimpar
Di. 27.5. 19 Uhr Messfeier mit den  
  Wallfahrern aus Rimpar
Do. 29.5. 10.30 Uhr Messfeier
Fr. 30.5. 10 Uhr Messfeier im   
  Sonnenhof
  19 Uhr Friedensgebet für  
  die Ukraine und alle 
  anderen Länder im Krieg
Do. 5.6. 18 Uhr Messfeier
  20 Uhr Gemeindeteamsitzung

Am Mittwoch, dem 28. Mai ist das 
Pfarrbüro geschlossen.
Pfarrei St. Jakobus, 
Heide 7,  97078 Würzburg. Tel. 0931 24801 
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie 
Pfr. Dariusz Kruszynski Tel.: 09365 8972570

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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TERMINE MAI
2.5., 14.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café, AWO-Café mit Spielbereich
3.5., 14 - 16 Uhr Handarbeitscafé Anfänger & Fortgeschrittene, 
gerne eigene Projekte mitbringen.
8.5., 18.45 - 20 Uhr Spanisch für Fortgeschrittene
Kursbuch Con gusto nuevo A1 (Klett) muss selbst besorgt werden, 
Grundkenntnisse erforderlich, Einstieg bei Kap. 5, 10 Einheiten, 30 € Gebühr, mit 
Anmeldung!
9.5., 15 - 16 Uhr Kamishibai 
„Flunkerfisch“ Erzähltheater mit Bastelangebot für Kinder in der Stadtteilbücherei
11.5., 14 - 19 Uhr Spieleabend „Werwölfe von Düsterwald“
15.5., 17.30 - 18.30 Uhr Spanisch für Anfänger
Kursbuch Con gusto nuevo A1 (Klett) muss selbst besorgt werden, 10 Einheiten, 
30 € Gebühr, mit Anmeldung!
16.5., 14.30 - 16.30 Uhr Lieblingskuchentag
Kaffee, Kuchen und nette Begegnungen im AWO-Café
16.5., 19 Uhr Lesung von Robert Lott
Der Versbacher Autor liest aus seinen Büchern „Inselkinder“ und „Gaia“.
24.5., 16 - 19 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene und Kinder ab 10 J.
26.5., 19 Uhr Schafkopfrunde, Anfänger & Fortgeschrittene
27.5., 15 - 16 Uhr Gemeinsamer Spaziergang Treffpunkt Nahkaufparkplatz, 
barrierefrei
28.5., 15 - 17 Uhr Die längste Kaffeetafel Würzburgs, Erwin-Wolf-Platz, 
jeder ist herzlich willkommen!
31.5., 10 - 16 Uhr Hofflohmärkte in Versbach und der Lindleinsmühle
Spielregeln und Anmeldung bis 9.5. unter www.hofflohmaerkte.de.
Der Tourplan kann etwa eine Woche zuvor auf der Homepage eingesehen werden.

Mittwochs, 11.30 - 13 Uhr Nordic Walking, mittleres Tempo, Infos 0176/30534284!
Mittwochs, 16.30 - 17.15 Uhr Kindertanzen (3-6 Jahre), nur mit Anmeldung!
Donnerstags, 14 - 16.30 Uhr Senioren-
Nachmittag, Gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Kuchen & Gesellschaftsspielen

Detaillierte Angaben zu den Aktionen finden Sie unter https://versbach.info

Ansprechpartnerin: 
Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-Unterfranken.de

AN
ZEIGE
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        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

ORTSVERBAND DIE GRÜNEN
Frühjahrs-Fahrradcheck
Ende März hat der Ortsverband Versbach von Bündnis 90/Die 
Grünen gemeinsam mit dem ADFC (Allgemeiner Deutsche Fahr-
rad-Club e. V. ) und dem VCD (Verkehrsclub Deutschland e. V. ) 
einen kostenlosen Fahrradcheck an der Fahrradreparaturstation 
gegenüber dem Nahkauf angeboten – mit großer Resonanz.

Zahlreiche Radfahrer:innen nutzten die Gelegenheit, ihr Fahrrad 
von erfahrenen Fachleuten auf Verkehrssicherheit und kleinere 
Mängel überprüfen zu lassen. Bremsen wurden nachgestellt, Reifen 
aufgepumpt, Lichtanlagen kontrolliert – alles direkt vor Ort und 
kostenfrei. Die Aktion kam sehr gut an und zeigte, wie wichtig den
Menschen vor Ort eine sichere und nachhaltige Mobilität ist.

Ein besonderes Highlight: Der ADFC und der VCD registrierten im 
Laufe des Vormittags über 20 Fahrräder – deutlich mehr als er-
wartet. Auch das kleine Fahrrad-Quiz für Kinder wurde mit Begeis-
terung angenommen und sorgte für zusätzliche Bewegung und
gute Stimmung.

Viele Teilnehmende nutzten die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch mit Mitgliedern des Grünen Ortsverbands sowie den 
Aktiven von ADFC und VCD. Dabei wurden zahlreiche Anregungen 
und Wünsche zur Verbesserung der Radinfrastruktur in Versbach 
gesammelt.
Der Fahrradcheck war Teil des gemeinsamen Engagements für eine 
klimagerechte, sichere und lebenswerte Mobilität im Stadtteil – ge-
tragen von einem starken Bündnis aus Zivilgesellschaft und Politik.
Fazit: Diese gelungene Aktion schreit förmlich nach Wiederholung!

Theresa Kröckel

Christopher Rathmann, Vorstandsvorsitzender des Ortsverbandes DIE GRÜNEN Versbach beim 
Fahrradcheck mit Versbacher Bürgern.                                                              Foto: Chris Wenz

Informaaonsveranstaltung

Wir bieten eine Beschääigung 
im sozialen Bereich.

Bei einer  Informaaonsveranstaltung 
am Samstag, 31. Mai 2025 von 14 Uhr – 16 Uhr  
möchten wir Ihnen die Aufgaben einer Schulbegleitung| 
Individualbegleitung|Assistenz vorstellen.
Wo? 
In unserer  Geschäässtelle 
FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH 
Friedrich-Bergius-Ring 44
97076 Würzburg  

Sie haben Freude daran, Kinder, Schüler 
mit Beeinträchagung zu unterstützen? 
Ihre Stärken sind Empathie, Geduld und Zuverlässigkeit? 

Wir freuen uns über ihre Anmeldung unter
schulbegleitung@fortschrii-wuerzburg.net und stehen für Rückfragen 
unter 0931-730 403-21 zur Verfügung.

FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44                    

97076 Würzburg
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FG VERSBACH
Deutsche Meisterschaft
So etwas gab es in Vaschboch noch nie: 
Mit gleich zwei Altersklassen durfte die 
Faschingsgesellschaft Versbach die gesam-
te Region Unterfranken bei der Deutschen 
Meisterschaft im karnevalischen Tanz-
sport, in Hannover, vertreten – und das mit 
herausragenden Ergebnissen!

Mit Platz 8 für die Elferratsgarde (Ü15) 
und Platz 10 für die Juniorengarde zählt 
der Verein in der Disziplin Schautanz zu 
den Top 10 Garden in ganz Deutschland und 
krönt eine beeindruckende Turniersaison.

Seit Oktober waren die Tänzerinnen und 
Tänzer der FG Versbach auf zahlreichen, 
bundesoffenen Qualifikationsturnieren 
vertreten. Mit höchster Präzision, beein-
druckender Choreografie und außerge-
wöhnlicher Kreativität gelang es ihnen, 
sich zunächst für die Süddeutsche Meis-
terschaft in Saarbrücken (22. + 23. März 
2025) zu qualifizieren. Dort zeigten sie er-
neut Höchstleistungen und sicherten sich 
das begehrte Ticket zur Deutschen Meis-
terschaft, wo sie sich mit den besten Gar-
den Deutschlands messen durften.
„Für diese Momente trainieren wir das gan-
ze Jahr. Ich bin unglaublich stolz auf alle un-

sere Aktiven, die mit diesem Erfolg Vereins-
geschichte geschrieben haben. Der größte 
Dank gilt dabei dem gesamten Trainer- und 
Betreuerteam, das ganzjährig für unseren 
Tanzsport lebt und diese Erfolge erst mög-
lich macht“, freut sich Max Baumgart, 1. 
Gesellschaftsspräsident der FG Versbach. 

Die FG Versbach ist mehr als nur Fasching: 
Hier gehen Tradition, Gemeinschaft und 
sportlicher Ehrgeiz Hand in Hand. Mit 350 
Mitgliedern und davon über 140 aktiven 
Tänzerinnen und Tänzern ist die große 

Ü15 Elferratsgarde der Faschingsgesellschaft Versbach bei den Deutschen Meisterschaften im karnevalischen Tanzsport in Hannover.                                                                                   Foto: privat

FG-Familie mit ihrem einzigartigen Vereins-
leben weit über Würzburgs Grenzen hinaus 
bekannt. Die Garden sind das Herzstück 
des Vereins und betreiben echten Hoch-
leistungssport. Mit Disziplin, Teamgeist 
und professionellem Training begeistern 
sie nicht nur bei den Vaschbocher Prunk-
sitzungen, sondern messen sich erfolg-
reich auf Turnieren mit den besten Garden 
Deutschlands.

Josef Hofmann jun.
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Platz 5 in der Bezirksliga
Die Saison 2024/2025 ist be-
endet – Ausblick auf die Saison 
2025/2026
Bei Redaktionsschluss stand die 

Endtabelle der 1. Mannschaft – Bezirksliga 
1 durch ein Nachholspiel des Sportkegel-
verein Versbach noch nicht fest. Mit einem 
Sieg gegen Germania Gauaschach wäre der 
Klassenerhalt sicher. Die 2. Mannschaft be-
endet diese Saison mit einem guten 5. Platz 
in der Bezirksliga A Süd-West.
Wie jedes Jahr erwartet der Kegelsport di-
verse Strukturänderungen. Mit Spannung 
warten wir die Änderungen ab. 
Die Vorstandschaft des Sportkegelverein 
Versbach möchte sich bei allen Aktiven für 
Ihren Einsatz in der Saison 2024/2025 herz-
lich bedanken.

Schiedsrichtereinsätze
Die beiden Schiedsrichter des SKV Vers-
bach Jürgen Fischer und André Köstner wa-
ren in der ablaufenden Saison 2024/2025 
wieder bei Punktspielen und Meisterschaf-
ten im Einsatz. Die Vorstandschaft möchte 
sich für den Einsatz bedanken.

Ehrungen für 40 Jahre im Kegelsport
40 Jahre im Kegelsport sind Monika Gressel 
und André Köstner aktiv. Beiden wünscht 
die Vorstandschaft des Sportkegelverein 
Versbach herzlichen Glückwunsch und 
alles Gute.

Einladung zum Vatertagsgrillfest am 29.Mai
Endlich ist es wieder soweit - Die Grillsai-
son startet.
Der Sportkegelverein Versbach lädt herzlich 
zum Vatertagsgrillfest am 29. Mai ab 11:30 
Uhr ein (Ort: Pleichachtalhalle Versbach).

Pfingstferien und was nun??? - Familien-
tage bei den Sportkeglern aus Versbach
Die Pfingstferien stehen bald an und zu 
hoffen ist, dass sich das Wetter von seiner 
schönsten Seite zeigt. Egal, ob das Wetter 
zu heiß oder zu nass ist, bietet sich in je-
dem Fall ein „Familientag“ auf der Kegel-
bahnanlage in der Pleichachtalhalle an. 
Laut Pressevorstand André Köstner  gibt es 
während den Pfingstferien die Aktionstage 
„Familientage – Kegeln für Jung und Alt“. 
Rufen sie bei Interesse unseren Vorstand 
Veranstaltung Wolfgang Geenen (Telefon-
nummer: 0931/282895 oder Handy: 0176 
20136115) an.

André Köstner Vorstand Öffentlichkeitsarbeit
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QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE

Beratung & Angebote
Das Quartiersbüro in der Lindleins-
mühle ist derzeit nicht besetzt. Frau 
Hoebusch vom Quartiersmanagement 
Versbach  hat seit März die Teilvertre-
tung in den Bereichen Koordination und 
Organisation übernommen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Kerstin Hoebusch, 
Tel: 0173-9701059
Mail: Quartiersmanagement-Versbach
@Awo-Unterfranken.de

AN
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IG
E„Zeit füreinander“

Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/       
Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

• Besuche in den Altenheimen oder zu     
   Hause
• Hilfe beim Einkaufen
• Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
• Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
• In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33

GOTTESDIENSTE

Fr 2.5. 16.30 Uhr Probe der   
  Erstkommunionkinder
So. 4.5. 10 Uhr Feier der   
  Erstkommunion
Mo. 5.5. 10 Uhr Dankgottesdienst der  
  Kommunionkinder
Di. 6.5. 18 Uhr Messfeier
So. 11.5. 10.30 Uhr Messfeier, anschl.
   Verkauf von Eine-Welt-Waren
  18 Uhr Maiandacht
Di. 13.5. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  in der AWO
  18 Uhr Messfeier
So. 18.5. 10.30 Uhr Wort-Gottes-
  Feier und Kinderkirche,
  anschl. Verkauf von   
  Eine-Welt-Waren
Di. 20.5. 18 Uhr Messfeier 
Sa. 24.5. 18 Uhr Vorabendmesse
Di. 27.5. 9.30 Uhr Messfeier
  in der AWO
Mi. 28.5. 19.30 Uhr Taizé Gebet
Do. 29.5. 9 Uhr Messfeier
So. 1.6. 10.30 Uhr Messfeier für 
  die PG, anschl. Pfarrfest
Di. 3.6. 18 Uhr Messfeier

Das Pfarrbüro ist am 8. Mai geschlos-
sen. In dringenden, seelsorglichen 
Notfällen erreichen sie Pfarrer Dariusz 
Kruszynski unter der 09365/8972570.

Pfarrei St. Albert - Lindleinsmühle 
Frankenstr. 21, 97078 Würzburg 
Tel. 2994144 
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerz-
burg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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GUSTAV-WALLE GRUNDSCHULE
Umweltwoche und mehr

Umweltwoche 2025 Am Freitag, 
den 4. April, fand der Auftakt für die 
Umweltwoche der Gustav-Walle-
Grundschule statt. Gekonnt führen 

Kinder der Klasse 4b die Mitschülerinnen 
und Mitschüler in das Thema „Unsere Erde 
– unsere V e r -
ant wor- tung“ 
ein. 
Motiv ie- r e n d 
war für alle d i e 
Auszeich- nung 
Umwelt- schu-
le 2024, die die 
Rek tor in Meike 
G r e s s e l d e n 
Kindern nochmals vor Augen führte. Die 
Fahne mit der Auszeichnung hängt seit-

dem für alle sichtbar in der Aula. Durch 
ihre Aktionen und ihr Handeln während 
und nach der Umweltwoche im Schuljahr 
2024/25 hatten die Grundschulkinder ihren 
Teil zur Auszeichnung der Gustav-Walle-
Schule beigetragen. 
Zum Abschluss der Auftaktveranstaltung 
lernten alle Schülerinnen und Schüler von 
den Kindern der Klasse 4b das Lied „Nur 
eine Welt“ für die Umweltwoche. 
In der folgenden Woche beschäftigten sich 
die Kinder in ihren Klassen mit unterschied-
lichen Aspekten des Themas. So lernten die 
Schüler und Schülerinnen bei der Station 
„Unsere Erde – unser Klima“ den Unter-
schied zwischen Wetter und Klima kennen 
Außerdem erhielten sie kindgerecht 
einen Einblick in die Problematik des 
Treibhauseffekts. 
An der Station „Unsere Feste – unsere 
Verantwortung“ wurde der Blick der Kin-
der auf das eigene Tun gelenkt. Die „Wie 
kann ich ein Fest klimaneutral gestalten?“ 
stand hier im Mittelpunkt. Ganz praktisch 
bastelten die Schülerinnen und Schüler für 
das kommende Osterfest Dekorationen 
ohne Plastik und vornehmlich mit Materia-
lien, die ansonsten im Müll landen würden. 

Auch an der nächsten Station „Unser Le-
ben – unser Müll“ ging es insbesondere 
praktisch zu. Die Kinder sammelten rund 
um die Schule allen Müll ein. Dabei halfen 
die Müllzangen, Handschuhe und Eimer 
der Umweltstation sehr und motivierten 
die Schüler und Schülerinnen zusätzlich. 
In den Wochen nach den Osterferien wer-
den die Klassen die Mülltrennung verstärkt 
in den Blick nehmen. Hierfür schicke die 

Umweltstation Aufkleber für die verschie-
denen Müllbehälter mit, die den Kindern 
beim richtigen Sortieren helfen werden. 
„Unser Fuß- und Handabdruck“ stand an 
der letzten Station im Fokus. Dies forderte 
die Grundschule sehr heraus. Der Blick auf 
die Möglichkeiten die Sonnenenergie zu 
nutzen, half den Kinder hier einen Zugang 
zu finden. Am Ende der Umweltwoche be-
grüßten die Kinder die neugierigen Eltern 
mit dem Lied „Nur eine Welt“. Anschlie-
ßend präsentierten alle Klassen in der Aula 
Ergebnisse aus der Umweltwoche. 

Die Eltern staunten nicht schlecht, was die 
Kinder alles gelernt hatten sowie selbstbe-
wusst auf der Bühne vorführten. 
Auch hier führten wieder Kinder der Klasse 
4b gekonnt durch das Programm, so dass 
die Rektorin Meike Gressel „nur“ den Dank 
an die beiden Lehrkräfte – Beate Lehner 
und Hanna Güldemund – aussprechen 
durfte, die diese tolle Woche vorbereitet 
hatten. Nun hoffen alle Kinder, dass diese 
Umweltwoche wieder zu einer Auszeich-
nung zur Umweltschule 2025 ausreicht.

Text & Fotos: Meike Gressel

Breakdance-Aufführungen 
Zum Abschluss des Breakdance-Unter-
richts, der alle zwei Wochen von Oktober 
bis März als Sportstunde stattfand, zeigten 
die teilnehmenden Kinder selbstbewusst 
auf der Bühne der Aula ihr Können. Als Auf-
lockerungen zwischen den Beiträgen der 
Umweltwoche präsentierte jede der vier 

Schüler der Klasse 4b bei der Auftaktveranstaltung der Umwelt-
woche an der Gustav-Walle-Schule

Schüler der Klasse 4b moderierten die Vorstellung der Ergeb-
nisse der Umwelwoche für die Eltern

Breakdance Trainer Mohamaad Karkora bei der mit ihm einstu-
dierten Brakdance Darbietung  der 3. und 4. Klassen.
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														VORTRAG	
						

von	und	mit	den	Autoren	des	Buches	„Von	Wölfen	und	Bären“

											Verena	Karl	und	Eduard	Sadžakov

Die	Welt	ist	bunt,	wie	schön!	:=)

WANN:	23.05.2025,	19	Uhr
WO:	Gustav-Walle-Schule,	Aula
						Schwabenstraße	12,	97078	Würzburg

Was	ist	bloß	los	mit	unseren	Kindern?	Sind	alle	gestört?	
	

Immer	mehr	Kinder	erhalten	eine	DIAGNOSE	wie	z.B.	ADHS,
AUTISMUS,	LRS,	DYSKALKULIE,	DYSPRAXIE	o.a.				

Viele	Familien	leiden	extrem	darunter	und	sind	verzweifelt.		

Bei	diesem	Vortrag	beschreiben	die	Autoren	sehr	anschaulich	und	für
alle	verständlich,	warum	es	zu	Diagnosen	kommt.		
	

Sie	finden	Erklärungen	sowie	Lösungsansätze,	wie	wir	mit	den
Diagnosen	umgehen	können,	um	wieder	Kraft	zu	schöpfen	und	einen
anderen	Blick	auf	diese	Neurodivergenzen	zu	haben.		
	

Eine	große	Erleichterung	sowie	ein	Trost	für	alle,	die	anders	
sind	als	die	Gesellschaft	es	erwartet!

Veranstalter

(ADHS,	LRS,	Autismus,	Dyskalkulie,	Hochbegabung,	Dyspraxie,	...)

							für	Eltern,	Fachkräfte	und	Interessierte

zum	Thema	„NEURODIVERSITÄT“

Eintritt
	frei!

Spende	
erwünsc

ht

(Richtw
ert	10	

Euro)

Nur	begrenzteParkmöglichkeiten!!!Wenn	möglich	bitte	mit
den	öffentl.	Verkehrs-
mitteln	kommen!Buslinie	12,	Haltestelle	

„Gustav-Walle-Schule“
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teilnehmenden Klassen eine eigens ein-
studierte Choreografie. 
Mohamad Karkora hatte hierfür das 
Können der Kinder geschickt zusammen-
gestellt und allen die Möglichkeit gege-
ben sich durch Bewegung auszudrücken. 
Der lautstarke Applaus verdeutlichte den 
Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. 
Klassen ihre tolle Leistung. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die durch ihre Spenden 
den Würzburger Bildungsfonds der Bür-
gerstiftung Würzburg und Umgebung 
möglich machen und damit den Break-
dance-Unterricht an der Gustav-Walle-
Grundschule finanzierten.

Text & Foto: Meike Gressel

Intergalaktische Führung in der Stadtbü-
cherei – „KuKi“ macht es möglich
Als Modellschule für „KuKi“ (= Kultur-
kinder) sind alle Klassen der Gustav-Wal-
le-Grundschule im Schuljahr 2024/25 von 
Kulturträgern in der Stadt Würzburg zu 
einer Führung eingeladen. 
Durch die Unterstützung dieses Projekt 
durch das Bildungsbüro der Stadt Würz-

burg sind nicht nur die Führungen für die 
Kinder kostenlos, sondern auch die Bus-
fahrt dorthin.
Für die zweiten Klassen stand schon ein 
Besuch der Sing- und Musikschule auf 
dem Stundenplan. Während die 3. Klassen 
das Museum im Kulturspeicher kennen 
lernen, dürfen die 1. Klassen die Stadt-
bücherei erkunden. 
So nahm die Klasse 1a der mit ihrer Klassen-

lehrkraft Britta Schramm an der interga-
laktischen Führung mit dem Bücherbär 
des Arena Verlags in der Stadtbücherei 
teil. Auf dieser intergalaktischen Reise be-
suchten die Kinder den Bücherei-Stern und 
erkundeten so spielerisch die Stadtbüche-
rei im Falkenhaus. Liv Heim vom Team 
der Stadtbücherei machte die Reise für 
die Kinder mit allen Sinnen spürbar, indem 
beim Start der Rakete sogar Funkten sprüh-

ten. Immer wieder forderte 
Liv Heim die Kinder mit Bü-
cherei-Rätseln heraus. 
Viele Kinder ließen sich ei-
nen Büchereiausweis aus-
stellen, damit sie zukünftig 
selbst kostenlos Bücher, 
Hörspiele, Spiele, Filme 
und vieles mehr ausleihen 
können. 
Am Ende bekam sogar je-
des Kind noch ein Erstlese-
buch geschenkt. 

Für die 4. Klassen steht im 
Sommer noch ein Besuch 
des Mainfranken Theater 
Würzburg an. 
Vielen Dank allen Akteu-
ren, die den Kindern der 
Gustav-Walle-Grundschu-
le das Kennenlernen von 
Kultureinrichtungen kos-
tenfrei und unkompliziert 
ermöglichen.

Text: Meike Gressel & Britta 
Schramm

Fotos: Britta Schramm

Liv Heim vom Team der Stadtbücherei bei einer intergalaktischen 
Führung  für die Schüler der Gustava-Walle Schule in der Stadt-
bücherei im Falkenhaus..

Schüler der 1. Klassen beim Besuch in der Stadtbücherei 
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Bücherwelten entdecken
Die Bücherei als Ort voller Geschichten 
für kleine und große Leseratten.
Unsere Oster-Vorleseaktion war ein vol-
ler Erfolg!  Mit leuchtenden Kinderaugen, 
spannungsgeladenen Geschichten und 
fröhlichem Lachen war unsere diesjährige 
Oster-Vorleseaktion ein echtes Highlight. 
Zahlreiche Familien haben den Weg in un-
sere kleine, aber feine Bücherei gefunden 
– und sind gemeinsam mit uns in bunte 
Fantasiewelten eingetaucht. Die Resonanz 
war überwältigend und hat uns gezeigt: 
Geschichten verbinden – und das beson-
ders in der Gemeinschaft.
Viele neue Medien warten auf euch!
In den letzten Wochen haben wir unser 
Medienangebot wieder ordentlich aufge-
stockt: Besonders stolz sind wir auf unsere 
neuen Tonies – die kleinen, robusten Fi-
guren mit Hörspielcharakter, die Kinder-
herzen im Sturm erobern. Ob Klassiker, 
neue Abenteuer oder Lieder – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. Natürlich gibt 
es auch jede Menge neue Bücher und an-
dere Medien für Groß und Klein zu ent-
decken – also kommt vorbei und stöbert 
nach Herzenslust!
Wo ihr uns findet
Für die, die uns noch nicht kennen: Unse-
re Bücherei befindet sich ganz idyllisch auf 
der Rückseite des Kindergartens in Ober-
dürrbach – leicht versteckt, aber ein echter 
Geheimtipp! Egal ob langjährige Leseratte 
oder neugieriger Neuling: Wir freuen uns 
über jeden Besuch.
Mitmachen erwünscht!
Wir sind ein kleines Team mit großer Lei-
denschaft für Bücher – und immer offen 
für neue ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer. Ob beim Sortieren, Vorlesen oder 
Planen von Aktionen: Jede helfende Hand 
ist herzlich willkommen!
Also: Vorbeischauen, mitlesen, mitmachen! 

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach 
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
PS: Wir werden Euch über unsere Social Me-
dia Kanäle immer auf dem Laufenden halten
w w w . i n s t a g r a m . c o m /
buecherei_oberduerrbach/
w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/

St. Josef, Oberdürrbach
Do. 1.5. 10.30 Uhr Festgottesdienst 
  14.30 Uhr Spielplatz: 
  ökumen. Segensfeier 
So. 4.5.  9 Uhr Messfeier 
Di. 6.5.  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Sa. 10.5.  18 Uhr Messfeier - 
  Jubiläum Seniorenkreis
Di. 13.5. 14.30 Uhr Seniorenkreis:  
  Kaffee und Kuchen 
  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
So. 18.5. 10.30 Uhr Erstkommunion
Di. 20.5. 18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Sa. 24.5. 18 Uhr Taizé-Gottesdienst  
  mit Kommunionspendung
Di. 27.5. 14.30 Uhr Senioren: 
  Maiandacht, Kaffee und  
  Kuchen
  18.15 Uhr Kontemplation 
  kl. Pfarrheim Veitshöchheim
  Anmeldung 960684
Christi Himmelfahrt
Do. 29.5. 11 Uhr Messfeier am
  Schenkenturm, anschl.   
  Imbiss

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

St. Rochus u. Sebastian, Unterdürrbach
Fr. 2.5. 17.30 Uhr Eucharist Anbetung
  18.30 Uhr Messfeier
So. .4.5. 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 6.5. 17 Uhr Rosenkranz
  17:30 Uhr Messfeier
Fr. 9.5. 17.30 Uhr Maiandacht,  
  anschl. Maibowle der KAB
So. 11.5. 10.30 Uhr Messfeier zu  
  Muttertag
Di. 13.5. 17 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
So. 18.5. 9 Uhr Messfeier
Di. 20.5. 17 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Do. 22.5. 14 Uhr Seniorenkreis
Di. 27.5. 17 Uhr Rosenkranz
  17.30 Uhr Messfeier
Christi Himmelfahrt
Do. 29.5. 11 Uhr Messfeier am
  Schenkenturm, anschl.   
  Imbiss

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa. 3.5. 17 Uhr Sühnenacht
So. 4.5. 10.30 Uhr Messfeier
Mi. 7.5. 18.30 Uhr Frauenkreis:   
  Maiandacht, anschl. 
  Maibowle und Begegnung
Sa 10.5. 18 Uhr Messfeier
Mi. 21.5. 14 Uhr Seniorenkreis:   
  Messfeier, anschl. Kaffee  
  und Kuchen

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de         Pfr Christian Nowak Tel:  0931/95543



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||      L I N D L E I N S M Ü H L E L I N D L E I N S M Ü H L E       ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

WÜRZBURG
fahrrad

Mit Leasing die Freiheit 

auf dem Rad genießen!

Beste Auswahl, beste Beratung.

Fahrradprofis Würzburg GmbH
97080 Würzburg | Raiffeisenstraße 3
Geöffnet 9.00-18.00 Uhr (ausser Montag)
Samstag 9.00 -16.00 Uhr
www.fahrradprofis.info

Euer Experte in Würzburg für 
       E-Bikes & Fahrräder
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SENIORENKREIS OBERDÜRRBACH
Jubiläumsfeier

Unser 50jähriges Jubiläum konnten wir 
wegen Corona nicht feiern. 

Deshalb feiern wir in diesem Jahr unser 
55jähriges Jubiläum 

am 10. Mai 
um 18 Uhr 

mit einem Gottesdienst
in der Kirche St. Josef in 

Oberdürrbach.
Eine Ausstellung zeigt Ereignisse in die-

sen 55 Jahren.
Herzliche Einladung an alle, dieses 

Jubiläum mit uns zu begehen.
Silvia Hodek 

für das Team des Seniorenkreises Oberdürrbach)

Hintere Reihe :Roland Köhler, Jörn Meiners, Luis Schwenkert, Leonie Oehrlein, Lukas Schraudt Mittlere Reihe Amelie Walter, Wiona 
Weigel, Charlotte Janczewski, Antares Englert, Tobias Tuchscheerer, Mats Maurer, Franziska Freudenberger Vorne, kniend:  Katherina 
Wagner, Emilian Maier, Valeria Sklarow, Waia Weigel, Ella Schimmer, Mika Maurer, Emilia Schuhmann, Estelle Sklarow Vorne, liegend: 
Benedict Janczewski Es fehlen: Jakob Schmidt, Felix Wilhelm, Levi Wanitschek, Elias Wilhelm  Foto: Berthold Grönert (SV Oberdürrbach)

JU-JUTSU SV OBERDÜRRBACH
Bayerische Meisterschaften
Mit einer eindrucksvollen Teamleistung hat 
sich der SV Oberdürrbach bei der Bayeri-
schen Ju-Jutsu Meisterschaft in Bergen 
den zweiten Platz in der Vereinswertung 
gesichert. Nur die gastgebenden Athleten 
konnten sich vor dem unterfränkischen 

Verein platzieren. Insgesamt nahmen rund 
210 Sportlerinnen und Sportler aus ganz 
Bayern an dem Turnier teil.
Die Kämpferinnen und Kämpfer des SV 
Oberdürrbach zeigten starke Leistungen in 
den Disziplinen Fighting und Duo. Beson-
ders erfolgreich war das Team im Fighting, 
wo fünf Goldmedaillen errungen wurden 
– auch von den jüngsten Talenten, die mit 

spektakulären Würfen glänzten. Hinzu ka-
men fünf Silber- und zwei Bronzemedaillen. 
Auch in der Disziplin Duo überzeugte der 
Verein mit einer Gold-, einer Silber- und 
einer Bronzemedaille – ein Beleg für die 
Vielseitigkeit des Teams.
Mit 19 angereisten Athletinnen und Athle-
ten stellte der SV Oberdürrbach die dritt-
größte Mannschaft des Turniers und kehrte 
mit insgesamt 15 Medaillen zurück. Ein 
Erfolg, der auch dem Engagement des 
Trainerteams um Jörn Meiners, Roland 
Köhler, Franziska Freudenberger, Ame-
lie Walter, Leonie Oehrlein und Lukas 
Schraudt zu verdanken ist. Ihr Einsatz in 
der Vorbereitung und am Wettkampf-
tag selbst war maßgeblich für die starke 
Teamleistung.
Dank der überzeugenden Ergebnisse ha-
ben sich alle Starterinnen und Starter des 
SV Oberdürrbach für die Süddeutsche 
Meisterschaft qualifiziert. Hier gilt es 
dann die Fahrkarte zur Deutschen Meis-
terschaft zu sichern. Der SV Oberdürrbach 
blickt nun mit Zuversicht auf die kommen-
den Herausforderungen.

Roland Köhler



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E   L I N D L E I N S M Ü H L E       ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

|  2 5M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZEIGE

Die Reifenbörse nimmt in Würzburg einen Spitzenplatz ein, wenn es sich um Räder 
dreht. Egal, ob der Reifen nur Luft verliert oder man auf der Suche nach etwas Außer-
gewöhnlichem ist: In der Reifenbörse Würzburg im Neuen Hafen liegt man immer 
richtig. Mit über 30 Jahren Berufserfahrung und einer riesigen Auswahl vom günstigen 
gebrauchten Reifen bis hin zum Premiumreifen findet jeder für seinen Geldbeutel das 
passende Rad.

Nicht mehr benötigte Reifen in Zahlung geben.
Mit ca. 3000 Reifen und derselben Menge an Stahl- und Alufelgen vor Ort und über 
zehn Millionen Produkten, die zum nächsten Tag lieferbar sind, gibt es hier nichts, was 
es nicht gibt. Und das Beste ist: Man kann seine nicht mehr benötigten Reifen einfach in 
Zahlung geben. Durch fachgerechte und ehrliche Beratung, einen starken Service und 
Preise, die einem konkurrenzlos erscheinen, hat die Reifenbörse sich über Jahre hinweg 
nicht ganz unverdient einen Spitzenplatz in der Region erarbeitet.

Pünktlich zu Saisonbeginn bietet die Reifenbörse den Radwechsel inklusive Radwäsche 
und Einlagerung der Winterräder im Paket schon für 59 Euro an. 
Eine Achsvermessung gibt es ab 59 Euro für alle Pkws, sowie 69 Euro für alle anderen 
Fahrzeuge inkl. Arbeitszeit.

Also, falls man die Reifenbörse noch nicht kennen sollte, wird es Zeit, einen Termin zu 
vereinbaren. 
Bei der Reifenbörse Würzburg 
im Neuen Hafen, 
Friedrich-Koenig-Str. 26 a, 
berät man Sie gerne.

Günstige und Premium-Reifen

SVO KEGELN
Platz Zwei und Drei
Für unsere beiden Kegelmannschaften ist 
eine relativ gute Runde zu Ende gegangen, 
die Erste Mannschaft verlor mit 4:2 in 
Zell und findet sich auf Platz 2 mit 20:12 
Punkten wieder. An Oberaltertheim kam 
man leider nicht mehr vorbei. Ob man hät-
te aufsteigen können, sicherlich mit Ja zu 
beantworten, auch wenn wie so oft ange-
priesen nun eine Ligenstruktur greifen soll, 
doch warten wir ab und harren der Dinge.

In Zell spielten:
May - Schmied Reinhold  3:1   428 – 394
Greiner - Ott Hans            1:3   430 – 445
Kaufmann - Haupt Marco 2:2  477 – 485 
Mahlstede - Ganzer Chr.   3 :1  499 – 418
1834 – 1742

Unsere 2. Mannschaft erreichte einen gut 
dritten Platz und hatte schon Pause und 
konnte 17:11 Punkte einstreichen. 
Für die sportlichen Leistungen sagen wir 
an dieser Stelle an alle Spielerinnen und 
Spieler, an unsere Zuschauer und Freunde 
fürs Anfeuern Dank und hoffen, dass wir 
auf Euch alle auch wieder in einer hoffent-
lich spannenden nächsten Runde zählen 
dürfen.

Das Ortsturnier 
Wie jedes Jahr laden wir zum Ortskegeltur-
nier ein und wollen auch heuer wieder viele 
Vereine begrüßen dürfen. Tolle Ergebnisse 
erzielen und dann gemeinsam einen schö-
nen Abend verbringen. Am 25./26. April 
steigt das Event zum 36 Mal. Es spielen 4 
Mann pro Team a 30 Kugeln über 2 Bah-
nen.- Wir wünschen allen viel Erfolg und 
Gut Holz !!

Oberdürrbacher Schiedsrichter Matthias 
Ulrich nimmt an den Bezirksmeisterschaf-
ten der Jugend in Karlstadt teil, das über 2 
Tage tollsten Kegelsport von der U10, U14 
und U18 zeigte und Mittendrin Matze mit 
wachem Auge !! 

Jürgen Fischer
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SIEDLERVEREINIGUNG WÜRZBURG-NORD E.V.
Einladung zum Bergfest im Tal 

Die Siedlervereinigung Würzburg-Nord e.V. lädt 
am 23. und 24. Mai 2025 

ab 17 Uhr 
zu ihrem beliebten Bergfest im Tal 

auf dem Schulhof der ehemaligen Grundschule 
in Würzburg/ Oberdürrbach ein.

Die kulinarischen Highlights sind auch dieses Jahr 
die frisch geräucherten Forellen und Lachs und die leckeren 

Burger, natürlich auch vegan. 
Außerdem gibt es Distelhäuser vom Fass, verschiedene Weine 
von örtlichen Winzern, viele antialkoholische Getränke und ab 

21 Uhr Cocktails. 
Auch für die Kinder ist gesorgt: Wir haben ein Spiel- und Bas-
telzelt. Das Wickelzelt steht ebenfalls wieder für die Kleinsten 

bereit.
Parkplätze sowie Stellplätze für Motor- und Fahrräder sind 

vorhanden.
Die Buslinie 13 hält neben der Dürrbachtalhalle Haltestelle 

„Oberdürrbach/Schule“.

Die Siedlerinnen und Siedler freuen sich auf Ihr Kommen!
Dr. Yvonne Lemke

QUARTIERSMANAGEMENT DÜRRBACHTAL
Sprechzeiten

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr und Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in Oberdürrbach)
Jeden ersten Montag im Monat findet keine Sprechstunde statt.
Jeden zweiten Montag im Monat findet die Sprechstunde im 
tegut-Café Oberdürrbach statt (10-12 Uhr)

ABEND-SPRECHSTUNDE:
Am ersten Mittwoch im Monat findet eine zusätzliche 
Sprechstunde von 17-19 Uhr statt.

SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH NEU!
Montags 15 - 17 Uhr und Mittwochs 10 - 12 Uhr
Im Sängerheim (Unterdürrbacher Straße 278 in Unterdürrbach) 
Jeden ersten Montag findet keine Sprechstunde statt.

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
jeden ersten Montag im Monat  von 15 – 17 Uhr im Tiny House- 
Im Quartiersbüro (Tiny House an der Dürrbachtalhalle) können 
Sie auch gelbe Säcke und Abfallkalender abholen.

Quartiersmanagement Dürrbachtal
Tel.: 0152 28297307;  heimatforum.wuerzburg@johanniter.de 

Lea Rennert Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.



D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L          ||               I M P R E S S U MI M P R E S S U M               ||             K L E I N AK L E I N A N Z E I G E NN Z E I G E N              

|  2 7M |  F |  K |  NORD-OST

IMPRESSUM
Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
Tel.: 09367 56749-25, E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Ralph Seeberger (v.i.S.d.P), Helga Schartel.
E-Mail: redaktion@mainfrankenkurier.de
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des jeweili-
gen Autors und nicht immer die Meinung der Redaktion wieder. 
Anzeigenleitung: Christl Seelmann, anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushal-
te in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle 
und Dürrbachtal verteilt. Auflage: 10.500 Stück. 
Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de
Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 6. Juni 2025

Redaktions- u. Anzeigenschluss: 
Mi. 21. Mai 2025

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen 
Ihre Anschrift und Telefonnummer mit. Auch benötigen wir Ihre 
Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen nur gegen Bankeinzug 
annehmen. Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 33 
Zeichen) an: E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Main-
frankenkurier c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 97294 Unter-
pleichfeld Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

AN
ZEIGEN

Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann

…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nachhal-

tige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

NEU:

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle




